
Informationsblatt des Arbeiter-Samariter-Bund OV Heiligenhafen

Nr. 26, Februar/März 2013

ASB-POST

  2013

Wir helfen
hier und jetzt.

Ortsverband Heiligenhafen
www.asb-heiligenhafen.com

Seit
1987



   ASB-POST   Nr. 26 / 2013 1

125 Jahre Arbeiter-Samariter-Bund

Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des ASB OV Heiligenhafen laden 
wir alle Mitglieder des Ortsverbands herzlich ein.

Termin: Sonnabend, 27. April 2013,  15.00 Uhr
Ort: ASB-Ortsverband, Tollbrettkoppel 15, 23774 Heiligenhafen

TAGESORDNUNG
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen und Beschluss der Tagesordnung
3. Grußworte der Gäste
4. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 28. April 2012
5. Berichte 2012 des Vorstands und der Fachdienste
6. Ehrungen / Dankeschön
7. Verschiedenes und Abschluss

Gelegenheit zur Fahrzeug- und Gerätebesichtigung.

Getränke, Kaffee und Kuchen werden kostenlos gereicht.

Mit freundlichen Grüßen und der Bitte um zahlreiches Erscheinen.

ARBEITER-SAMARITER-BUND
Landesverband Schleswig-Holstein e.V.
Ortsverband Heiligenhafen

Der Vorstand
i.A. Jörg Bochnik
Vorsitzender

Liebe Mitglieder, liebe Leser und Leserinnen,
Am 29. November 1888 gab der erste „Lehr-
kursus für die Erste Hilfe bei Unglücksfällen“ 
den wesentlichen Impuls zur Entwicklung der 
Notfallrettung in Deutschland. Dieses Datum 
ist zugleich die Geburtsstunde für den politisch 
und konfessionell unabhängigen Arbeiter-
Samariter-Bund. Aus Betroffenheit darüber, 
daß sie bei einem schweren Arbeitsunfall nicht 

helfen konnten, organisierten sechs Berliner 
Zimmerleute diesen ersten Lehrkursus.
So feiert unser Verband als große Hilfs- und  
Wohlfahrtsorganisation in diesem Jahr sein 
125-jähriges Bestehen. Der ASB verfügt 
derzeit bundesweit über 1,1 Mio. Mitglieder, 
rund 14.000 ehrenamtlich sowie freiwillig En-
gagierte und 29.000 hauptamtlich beschäftigte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

               EINLADUNG 

             zur MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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 Ambulanter Pflegedienst

 Beratungsgespräche

 Fußpflege

 Urlaubspflege

 Zusätzl. Betreuungsleistungen

 Haushaltshilfe

 Hausnotruf-System

 Rollstuhl-Vermittlung

 Rettungsdienst

 Anerkannte Lehr-Rettungswache

 Breiten-Ausbildung*

 Erste Hilfe Kurs

 Lebensrettende Sofortmaßnahmen

 Erste Hilfe Training/Aufbaukurs

 Erste Hilfe bei Kindernotfällen

 Erste Hilfe am Hund

 Sanitätsbetreuungen*

 Schulsanitätsdienst*

 Schnelleinsatzgruppe*

 Katastrophenschutz*

 Sanitätsgruppe Arzt

 Sanitätsgruppe Transport

 Betreuungsgruppe

 Führungsgruppe San

 Mitwirkung in der TEL*

 Notfallvorsorge*

 Jugendgruppe*

* = ehrenamtliche Tätigkeiten

Unsere Aufgabenbereiche

 www.asb-heiligenhafen.com  

... versetzt wurde Ende 2012 unser Ford-Transit-Bus 

mit dem amtl. Kennzeichen OH-CV 913. Hier bei der 

Indienststellung im Juli 1992 mit unserem damaligen 

OV-Vorsitzenden Karl Aagard, Udo Glauflügel und dem 

damaligen Technischen Leiter Jörg Brandt (v.l.n.r.).

Zahlen aus dem Ortsverband
Gern möchten wir auch ein paar Zahlen aus 
unserer Region präsentieren  –  so sind wir 
Heiligenhafener Samariter seit dem Jahre 1969 
aktiv – immerhin auch schon im 44. Jahr. Etwa 
4.700 Mitglieder unterstützen unsere Tätigkeit 
durch ihre Mitgliedsbeiträge.Vielen Dank dafür! 

Unsere MitarbeiterInnen
Der ehrenamtliche Bereich wird von etwa 40 
weiblichen und männlichen Engagier-
ten sowie zusätzlich ca. 40 Kindern und 
Jugendlichen gebildet. 76 hauptamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind be-
ruflich beim ASB Heiligenhafen beschäftigt. 
Und – was auf keinen Fall unerwähnt bleiben 
darf – zahlreiche dieser Hauptamtler engagie-
ren sich zusätzlich in Ihrer Freizeit freiwillig 
in unserem Ortsverband.

Wir danken Euch
Dafür – und natürlich für jegliche geleistete 
Tätigkeit jedes einzelnen ehren- und hauptamt-
lichen Mitarbeiters/Mitarbeiterin im abgelaufe-
nen Jahr geht natürlich der Dank von Vorstand 
und Geschäftsleitung an unser großartiges 
Team, das in vielen Fachbereichen tätig war 
und weiterhin ist. Im Rahmen dieser kleinen 
Zeitung wird hierüber berichtet werden.

Interessenvertretung
Unser Dank geht auch an den Betriebsrat – der 
Interessenvertretung unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Besonders der 2. Vorsitzende 
Stephan Brumm und der 1. Vorsitzende Farid 
Hachmine zeichnen sich durch hohe Kreati-
vität aus, sich immer mal wieder ins Blickfeld 
zu rücken. Ein bißchen mehr miteinander als 
gegeneinander würden sich Geschäftsführung 
und Vorstand dabei schon wünschen. 
Im Betriebsrat hat 
sich im vergangenen 
Jahr eine personelle 
Veränderung ergeben. 
Mareile Kordlewska 
ist aus persönlichen 
Gründen von Ihrem 
Amt zurückgetreten. 
Nachgerückt ist dafür 
Astrid Heide, Auszu-
bildende in der Ambu-
lanten Pflege, die auch 
einige Jahre in der ASJ aktiv war. Zusätzlich 
vertreten noch Sigrid Reimann und Adi
Weber den Betriebsrat.

Service + Leitung
Als Ansprechpartnerinnen für viele Wünsche 

aus dem Bereich der Mitarbeiter 
sowie von Mitgliedern und Kunden 
bedienen Martina Zamzow und 
Mareile Kordlewska (Janina 
Keilwerth befand sich im Mut-
terschutz) ein weit gefächertes 
Aufgabengebiet und sind deshalb 
aus dem Ortsverband nicht weg-
zudenken.
Direkter Vorgesetzter ist unser 
Geschäftsführer Udo Glauflü-
gel. 
Für den praktischen Service ist 
Hausmeister Wolfgang Wag-
ner zuständig.
Neu hinzugekommen ist seit 
Dezember 2012 Stephan 

Zum Titelbild: 36 ehren-

amtliche Samariterinnen 

und Samariter (inkl. Fo-

tograf) – darunter zwei 

dänische sowie die kleine 

Nachwuchssamariterin 

Mara – anlässlich der 

Ehrenamts-Weihnachts-

feier, an der auch haupt-

amtliche MitarbeiterInnen 

des ASB Heiligenhafen 

teilnahmen, die sich „ne-

benbei“ ehrenamtlich für 

den ASB engagieren.

Astrid Heide

Um die Sicherheit zu erhöhen, wurde der 

Ford Connect 2012 mit einem fest

installierten Blaulichtbalken nachgerüstet.

Perner als Gerätewart für 
den Bereich der Schnell-
einsatzgruppe.

Vorstand + OKK
Ein wenig im Hintergrund 
arbeitet dann noch der Vor-
stand des Ortsverbands 
sowie die unabhängige 
Kontrollkommission.
Weitere Informationen über 
die Tätigkeit des Vorstands 
und über den Ablauf von 
Entscheidungen im Ortsver-
band finden Sie im hinteren 
Teil des Heftes (ab Seite 45).

Nach über 20 Jahren in den Ruhestand ...
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Nachruf

- Anzeige -
Meereszentrum Fehmarn

Lebende Haie im 3. Mio. Liter Ozean- Aquari-
um. Korallengärten mit Muränen, Feuerfische,
Kugel- und Kofferfische, Seepferdchen und 
unzählige bunte, schillernde Fische wie Nemos 
sind zu sehen. Die tropischen Aquarien sind 
in Größe und Artenvielfalt in ganz Europa 
einzigartig.Infotelefon 04371- 4416.
www.meereszentrum.de

• Sozialstation / Ambulante Pflege / Hausnotruf

• Katastrophenschutz / Schnelleinsatzgruppe

• Jugendgruppe

• Verpflegung wird gereicht

Sozialstation Fehmarn

Industriestraße 14

Burg . 23769 Fehmarn

Das genaue Programm

entnehmen Sie

bitte der Presse

Wir trauern um das Gründungsmitglied unserer Schnelleinsatzgruppe im Jahre 
1989 und langjährigen ehrenamtlichen Mitarbeiter und Arzt 

Dr. med. Horst-Werner (Holler) Böhnk
Holler hat die Arbeit der SEG in den Gründungsjahren maßgeblich mitgeprägt.
Er wurde am 16. Januar 2012 plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte 
gerissen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Arbeiter-Samariter-Bund
Ortsverband Heiligenhafen
Vorstand  .  Geschäftsführung
Schnelleinsatzgruppe

Lions-Club Oldenburg spendete

Der seinerzeit amtierende Präsident des Li-
ons Clubs Oldenburg, Andreas Herkommer, 
übergab im März 2012 als Spende einen 
symbolischen Scheck an den Vorsitzenden 
des ASB Heiligenhafen Jörg Bochnik und den 
Geschäftsführer Udo Glauflügel.
Die Spendengelder stammten aus dem Verkauf 
der Lions-Adventskalender im November 
2011. Insgesamt 72 Sponso ren hatten über 
200 Preise gestiftet und damit zu diesem Ver-
kaufserfolg beigetragen. Von den 2000 Euro, 
die im Rahmen der gesamten Aktion zusam-
mengekommen sind, wurden zwischenzeitlich 
zwei Übungspuppen angeschafft, an denen die 

Technik der Herz-Lungen-Wiederbelebung 
geübt werden kann und die im Bereich der 
Helfer- und Laienausbildung beim ASB 
Heiligenhafen Verwendung finden. Vorstand, 
Geschäftsführung sowie die Ausbilder freuen 
sich sehr über die Neuerwerbungen und danken 
dem Lions-Club für die großzügige Spende.
Als kleine Gegenleistung berichteten Jörg 
Bochnik und Udo Glauflügel im Rahmen einer 
Lions-Mitgliederversammlung über die Aufga-
ben des ASB Heiligenhafen und beantworteten 
anschließend  im Rahmen einer Diskussions-
runde zahlreiche Fragen der „Lions“.

Über zwei freudige Ereignisse möchten wir an dieser 
Stelle gern berichten.

So stellte sich im April 2012 mit der Geburt von 
Tomke bei unserer Geschäftsstellen-Mitarbeiterin 
Janina Keilwerth und ihrem Ehemann Eike, ehema-
liger langjähriger Katastrophenschützer beim ASB 
Heiligenhafen, Nachwuchs ein. (Bild rechts oben).

Im November 2012 bekamen Vorstandsmitglied Heike 
Kunkel und Rettungsdienst-Mitarbeiter Tim Riebeling 
mit der kleinen Mara ebenfalls Nachwuchs. (Bild 
rechts unten).
Tim begann seine berufliche Tätigkeit als Zivildienst-
leistender beim ASB, ist beruflich im ASB-Rettungs-
dienst beschäftigt und zusätzlich noch als Einsatzleiter 
ehrenamtlich in der SEG tätig. Heike koordiniert die 
Sanitätsdienste des Ortsverbands.

Unsere besten Wünsche für die Zukunft gehen an die 
jungen Eltern.

Nachwuchs-Gewinnung ...

  EINLADUNG 

Sa. 13. April 2013

11.00 - 14.00 Uhr

  zur Besichtigung des ASB Stützpunkt Fehmarn
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Ich komme zu Ih nen ins Haus

Med. Fußpfl ege
Hilke Meyer
Feldstr. 27  .  23774 Heiligenhafen

0 43 62 / 64 19
Auch für Diabetiker

- Anzeige -
Das Ostsee Aquarium! 

Erlebe eine Zeitreise durch die Ostsee! Hier 
kannst du dem Tieren der Urzeit begegnen und 
Fossilien bestimmen. Die Kinder-Meereswelt 
zeigt dir einen Seeteufel aus der Tiefsee. Du 
erforschst Skelette und erfährst die Geschichte 
der Fischer von gestern bis heute. In der Unter-
wasserwelt entdeckst du giftige Petermännchen 
und Skorpionfische. Ein Katzenhai, fliegende 
Stechrochen, lustige Plattfische, Dorsche, 
Seenadeln – aber auch Spinnentiere, Hummer 
und Anemonen gibt es hier zu bestaunen. Freue 
dich auf den kleinsten Wal der Welt und eine 
Feuerqualle als Model. Infotelefon: 04371-
4416. www.ostseeerlebniswelt.de

Außerordentliche 
Landeskonferenz 
in Hohwacht. Die 
Delegierten des OV 
Heiligenhafen saßen 
in der ersten Reihe.

Auch Landes-
vorsitzender 
Peter Diete-
rich stimmte 
für die Sat-
zungsände-
rung.

Dankeschön-Gutschein erhielten Kjeld 
Greve, Kristina Mohr und Patricia Horn, 
für ihr besonderes Engagement im ASB.

Dieter Person gehörte zum Urgestein 
des Katastrophenschutzes, wo er lange 
Jahre als Gruppenführer tätig war. Als 
Dank überreichte Jörg Bochnik eine 
Bildkollage.

In Rahmen der einmal jährlich stattfindenden 
Mitgliederversammlung unseres Ortsverbands 
berichten Vorstand, Geschäftsführung und die 
Leiter der einzelnen Fachabteilungen des ASB 
Heiligenhafen über ihre Tätigkeitsbereiche – so 
auch auf der letzten Versammlung am 28. April 
2012. Grußworte überbrachten neben Bürger-
vorsteher Georg Rehse und Landesvorsitzender 
Peter Dieterich auch die Abordnungen der 
befreundeten Hilfsorganisationen.

Freude über Kuchenspenden
Gern gesehen bei unseren Gästen ist unser 
großes Kuchenbuffet. Die Vielfältigkeit rührt 
von der Kreativität unser Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen her, die die Kuchen in ihrer 
Freizeit backen und dem ASB gern als Spende 
zur Verfügung stellen. Dafür möchte sich der 
Vorstand an dieser Stelle einmal ganz herzlich 
bedanken.

Dank für engagierte Samariter
Gern bedanken wir uns auch im Rahmen der 
Mitgliederversammlung bei besonders aktiven 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen. (siehe 
Bilder rechts).

Wichtige Sitzungen zum Jahresende Mitgliederversammlung im April

Landesausschuss-Sitzung
Zweimal im Jahr trifft sich das Entscheidungs-
gremium des ASB-Landesverbands, der Lan-
desausschuss, an wechselnden Orten im Land. 
Er besteht aus je zwei Vorstandsmitgliedern der 
Orts- oder Regionalverbände, dem Landesvor-
stand, der Landeskontrollkommission und den 
Geschäftsführern. Im November war unser 
Ortsverband Gastgeber dieser Sitzung, die im 
Haus des Gastes in Großenbrode stattfand. 

Landeskonferenz in Hohwacht
Nur wenige Wochen später, am 15. Dezember, 
musste sogar das höchste Entscheidungsgre-
mium des Landesverbands, die Landeskon-
ferenz im Rahmen einer außerordentlichen 
Sitzung in Hohwacht zusammenkommen. 
Wichtige Satzungsänderungen galt es zu 
beschließen, die nicht aufgeschoben werden 
konnten. Unter anderem ging es darum, dass 
die Amtszeit der Vorstände nicht nach genau 

4 Jahren endet, sondern erst mit der Neuwahl 
eines Nachfolgevorstands. Diese Formulierung 
war in der bisherigen Satzung nicht eindeutig 
niedergeschrieben und musste auf Wunsch des 
Amtsgerichts geändert werden.

Vorsitzenden-Treff
Neu ins Leben gerufen durch den Landesvor-
sitzenden wurde ein Vorsitzendentreffen, an 
dem im kleinen Kreis zwanglos über Probleme 
gesprochen werden kann. Am ersten Treff in 
Bad Bramstedt im Oktober nahm unser Stellv. 
Vorsitzender Michael Mohr teil.
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EhrenamtMesse Ostholstein 2012 Sommerfest des ASB-LV in Stein

Bereits zum 4. Mal beteiligte sich unser Orts-
verband an der Ehrenamtmesse, die am 4. März 
2012 wiederum in Oldenburg stattfand. Wie 
schon im Jahre 2010 haben sich ASB und ASJ 
an einem Doppelstand präsentiert. Unsere Hel-
ferinnen und Helfer boten wiederum den be-
liebten Erste-Hilfe-Test an und informierten mit 
einer Bildshow sowie Prospektmaterial über 
die Tätigkeit des ASB Heiligenhafen. Luftbal-
lons konnten an die kleinen Besucher verteilt 

werden. Die Jugendgruppe bot Schminken für 
Kinder an und stellte ihr Gruppenangebot vor.
Es gab Gelegenheit mit Messe-Besuchern und 
ASB-Mitgliedern ins Gespräch zu kommen.
Von Seiten des ASB waren Ehrenamtler von der 
Schnelleinsatzgruppe, des Katastrophenschut-
zes, der Jugendgruppe und vom Vorstand aktiv 
am ASB-Stand auf der Messe vertreten. Alle 
Beteiligten hatten Spaß an der doch ganz guten 
Akzeptanz und an den netten Gesprächen. Es 
hat sich wiederum als richtig herausgestellt, an 
der Ehrenamtmesse in Oldenburg mitzuwirken, 
obwohl die Ausstellerzahl – und gefühlt auch 
die Besucherzahl – gegenüber den Vorgänger-
messen geringer schien.
Eröffnet wurde die Messe durch den Kreisprä-
sidenten Joachim Wegener, den Bürgermeister 
der Stadt Oldenburg, Martin Vogt, und das Vor-
standsmitglied der Bürger-Stiftung Ostholstein, 
Manfred Rath.

Auch die THW-Jugend versucht sich am 
Erste-Hilfe-Test.

Das Angebot „Schmin-
ken für Kinder“ wurde 
gern angenommen.

Der ASB-Messestand
hatte guten Zulauf.

Zu einer festen Einrichtung hat sich das Som-
merfest des ASB-Landesverbands in Stein bei 
Laboe entwickelt, das am 26. August stattfand. 
Die Teilnehmerzahl unseres Ortsverbands 
steigert sich jährlich und lag 2012 bei weit 
über 40 haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen. Natürlich muss der eine oder andere 
auch gelegentlich als Helfer bei den Spielen 
mit einspringen, davor bleibt selbst der OV-
Vorsitzende nicht verschont. Alles zum Wohle 
der Gäste. Von Seiten des ASB Heiligenhafen 
möchten wir uns ganz herzlich für die Veran-
staltung beim Landesverband und speziell beim 
Landesvorsitzenden Peter Dieterich bedanken. 
Es war wieder nett, für das leibliche Wohl 
war reichlich gesorgt und es gab zahlreiche 
Gelegenheiten zu einem Plausch mit Aktiven 
aus den anderen Orts- und Regionalverbänden 
im Lande.
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Tollbrettkoppel 7 · 23774 Heiligenhafen · Telefon 0 43 62 / 25 98

Farben · Tapeten · Fußbodenbeläge · Fassadengestaltung

Malermeister

MALER- UND LACKIERERMEISTER
Inh. Marcel Ho� mann

Am 15. Oktober 2012 ist Heribert Röhrig 
zum neuen Landesgeschäftsführer des ASB 
Schleswig-Holstein berufen worden und tritt 
somit die Nachfolge von Mathias Hartig an, 
der sich zukünftig beruflich auf seine Rechts-
anwaltskanzlei konzentrieren möchte.
Heribert Röhrig ist dem ASB bereits seit vielen 
Jahren verbunden. So war der 56-jährige Jurist 
zuletzt als stellvertretender Bundesgeschäfts-
führer des ASB in Köln tätig und bringt auch 
Erfahrungen als Ehrenamtler mit, z.B. als lang-
jähriger stellvertretender Vorsitzender des ASB 
Bergisch Land und ehrenamtlicher Vorstands-
vorsitzender der „Aktion Deutschland Hilft“.
Herr Röhrig war zwischenzeitlich auf Rundtour 
im Lande – auch mehrfach in Heiligenhafen – 
um sich in den Orts- und Regionalverbänden 
vorzustellen und diese und ihre Aufgabenbe-
reiche kennenzulernen.

Neuer Landesgeschäftsführer im Amt Zahlreiche helfende Hände räumten auf

Der neue ASB-Landesgeschäftsführer 
Heribert Röhrig.

Manchmal muss man sich trennen können 
von alten Gerätschaften und Materialien. Der 
Platz in der Fahrzeug- und Gerätehalle ist lei-
der begrenzt und die neu hinzugekommenen 
Ausrüstungsgegenstände müssen auch ent-
sprechend gelagert werden, damit man sie im 
Ernstfall schnell griffbereit hat. So wurden am 
3. März 2012 Regale aus den 1960er Jahren ein 
Fall für die Flex, ebenso wurden genauso alte 
Dienstbekleidung und Erste-Hilfe-Materialien 
ausgesondert. Das gilt auch für „mal eben am 
Rande“ abgestellte Dinge, die dann mehrere 
Jahre an genau dieser Stelle sinnlos ihr Dasein 
fristen.

Starke Helfer-Beteiligung
Sehr erfreulich war die gute Beteiligung von 
HelferInnen aus allen haupt- und ehrenamt-
lichen Abteilungen, so dass das gesetzte Ziel 
– zwei gut gefüllte Container – in nur wenigen 
Stunden erreicht werden konnte. Abschluss 
war ein gemeinsames Mittagessen in der neuen 
„Avia-Tanke“ gleich um die Ecke.

Aufräumen
war
angesagt!
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Das neue ASB-Erscheinungs-
bild wird so nach und nach 
auch für die neu angeschaff-
ten Fahrzeuge umgesetzt. So 
wie dieser Kleinbus und das 
erste neue Pflege-Kfz wird 
der ASB zukünftig bundes-
weit seine Fahrzeuge kennt-

lich machen. Je 
nach Aufgaben-
bereich gibt es 
unterschiedliche 
Varianten. Bei 
der Umsetzung 
unterstützt uns 
das benachbarte 
Schriftenstudio, 
das gern auf die 
speziellen ASB-
Wünsche eingeht.

Im Bereich Heiligenhafen und Umgebung bis 
hin nach Oldenburg und zusätzlich noch auf 
der gesamten Insel Fehmarn ist der Ambulante 
Pflegedienst des ASB Heiligenhafen tätig.
Hauptsitz ist das OV-Gebäude in der Heiligen-
hafener Tollbrettkoppel 15. Zusätzlich besteht 
auf Fehmarn die Sozialstation in der Burger 
Industriestraße 14, die für die dortigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen als Stützpunkt 
dient.
Zum Jahresende 2012 verfügte der Ambulante 
Pflegedienst beim ASB Heiligenhafen über 32 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Der Pflege-
dienst wird von Elke Sönnichsen (PDL) und 
Christoph Bähnke (Stellv. PDL) geleitet. 
Marion Jagusch unterstützt das Team als 
Assistentin der Pflegedienstleitung.

Klassisch und mehr
Neben den klassischen Pflegedienstleistungen 
wie Häusliche Pflege, z. B. Hilfe bei der 
Morgentoilette, Ersatzpflege, z. B. wenn 
Angehörige wegen einer Reise, Krankheit oder 
aus anderen Gründen die Pflege vorübergehend 
nicht leisten können, Behandlungspflege, 

z.B. Medikamenteneinnahme oder das An-
legen von Kompressionsstrümpfen sowie 
Beratungs- und Informationsgespräche 
zur Einstufung in eine Pflegestufe werden 
weitere zusätzliche Leistungen durch unseren 
Pflegedienst angeboten.

Zusätzliches Angebot
Hier sind insbesondere die zusätzliche Be-
treuung, z. B. bei Menschen mit Demenz, 
Begleitung bei Spaziergängen oder auch die 
hauswirtschaftliche Versorgung zu nennen.
Wenn nach einem Aufenthalt im Kranken-
haus häusliche Pflege 
erforderlich 
sein soll te, 
übernehmen 
wir im Rah-
men der Pfle-
geüberleitung 
bereits vor der 
Entlassung die 
entsprechende Planung und Vermittlung. Wir 
beraten und informieren Sie über Unterstüt-
zungsmöglichkeiten bei der häuslichen Pflege.

Neues Erscheinungsbild auch für Kfz Ambulanter Pflegedienst ist etabliert ...

ASB-Pflegedienst

Tollbrettkoppel 15

23774 Heiligenhafen

Tel. 0 43 62 / 90 04 52

Fax 0 43 62 / 90 04 51

Der neue Klein-
bus sowie das 
erste Fahrzeug 
des Ambulanten 
Pflegedienstes 
im neuen ASB-
Erscheinungs-
bild.

auf Fehmarn

... auch
24 von 32 MitarbeiterInnen des ASB-Pflegeteams haben sich zum
Fototermin versammelt. Leider ist es aus dienstlichen Gründen 
nicht möglich, das vollständige Team abzubilden.
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Tollbrettkoppel 15
23774 Heiligenhafen
Telefon 0 43 62 / 90 04 50 
Telefax 0 43 62 / 90 04 51
info@asb-ov-heiligenhafen.de
www.asb-heiligenhafen.com

Gönnen Sie Ihren Füßen

doch einmal etwas  Gutes.

Auch für den diabetischen Fuß.

Mitgliedschaft im ASB nicht erforderlich.

Fußpfl ege auch ohne Betreuung

durch unseren Pfl egedienst möglich.

 FUSSPFLEGE VOM ASB Heiligenhafen

 TEL. 0 43 62 / 90 04 52

Wir helfen
hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund
Ortsverband Heiligenhafen auf Fehmarn

uf F
... auch

Als Ange-
höriger er-
halten Sie 
v o n  u n s 
Tipps zu 
r ü c k e n -
s c h o -

nender Pflege, zu Er-
nährung und Körperpflege sowie individuelle 
Unterstützung bei der Bewältigung seelischer 
Belastungen.
Selbstverständlich steht der ASB-Pflegedienst 
mit seinen Leistungen auch Urlaubern offen, 
die auf pflegerische Hilfe angewiesen sind.

Fußpflege vor Ort
Als zusätzliches Angebot des Ambulanten 
Pflegedienstes wird die Fußpflege angeboten. 
Die vier ausgebildeten Fußpflegerinnen und 
Fußpfleger besuchen die Kunden zu Hause, 
egal ob Sie in Heiligenhafen und Umgebung, 
Oldenburg oder auf Fehmarn wohnen.

Sozialstation Fehmarn

Industriestraße 14

Burg . 23769 Fehmarn

Tel. 0 43 71 / 59 95

Fax 0 43 71 / 5 05 83 82

Interessierte Politiker waren zu Gast
Gerne nehmen Politiker auch aus Land und 
Bund die Gelegenheit wahr, sich beim ASB 
Heiligenhafen über die vielfältigen Aufgaben-
bereiche im ehren- und hauptamtlichen Bereich 
zu informieren. Gehören wir mit 76 hauptamt-
lich Beschäftigten doch schon zu den größeren 
Arbeitgebern in Heiligenhafen und Umgebung.
Im Rahmen des Landtagswahlkampfs schaute 
der damalige CDU-Land-
tagskandidat Rasmus 
Vöge und sein Team vorbei 
und auch der heutige Land-
tagsabgeordnete der SPD, 
Lars Winter, ließ sich von 
Vorstand und Geschäfts-
führung informieren.

Offenes Ohr für 
den ASB
Heiligenhafen
Stets ein offenes Ohr für 
die Probleme des ASB 
Heiligenhafen hat auch der 
CDU-Bundestagsabgeord-
nete Ingo Gädchens. Er 
nahm sich im Juli Zeit für 

Menschen, die zu Hause gepflegt werden, 
haben einen Anspruch auf:

 Pflegegeld bei Pflege durch Angehö-
rige – je nach Pflegestufe 

 Pflegesachleistungen bei Pflege 
durch einen Pflegedienst 

 Häusliche Pflege bei Verhinderung 
der Pflegeperson

  Tagespflege – je nach Pflegestufe 

 Kurzzeitpflege – bis zu vier Wochen 
im Jahr

  Pflegekurse für Angehörige

Außerdem können beantragt werden:

 Pflegehilfsmittel, wie der Hausnotruf 
und eventuelle Umbaumaßnahmen

 Soziale Absicherung des pflegenden 
Angehörigen

Wir helfen
hier und jetzt.

Udo Glauflügel, Stephan Andersen, Michael Mohr, Kristina 
Mohr und MdB Ingo Gädechens vor dem ASB-Gebäude.

ein längeres Gespräch mit Geschäftsführer Udo 
Glauflügel sowie Stephan Andersen, um die 
Belange des ASB kennenzulernen und sich im 
Besonderen über das Projekt Beltsamariter zu 
informieren. Anschließend nutzte MdB Gäde-
chens die Möglichkeit als Beobachter einer ge-
meinsamen Übung von SEG und Großenbroder 
Feuerwehr beizuwohnen.

Zur bestandenen Prüfung als Fußpfle-
gerin gratuliert Pflegedienstleitung Elke 
Sönnichsen (rechts) der ASB-Mitarbeiterin 
Petra Lemke (links).

  Leistungsansprüche

  bei der Pflege zu Hause
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Allein zu Hause?
Und doch ist jemand da für Sie, 

wann immer Sie Rat oder Hilfe brauchen.

Ein Knopfdruck auf den Funksender oder auf das Basisgerät S.A.M. genügt 
und sofort sind Sie mit Ihrer Hausnotruf- und Service-Zentrale verbunden.

S.A.M. – das moderne Hausnotruf- und Servicesystem

Wir informieren Sie gerne. Anruf genügt:  04362 - 90 04 50

ASB OV Heiligenhafen - Tollbrettkoppel 15
23774 Heiligenhafen

Werbeanzeige ASB heiligenhafen.indd   1 28.11.2012   11:48:07

ASB offizieller Partner von Baltic FS
Die feste Fehmarnbeltquerung soll durch den 
Bau eines Auto- und Eisenbahntunnels in den 
nächsten Jahren realisiert werden. Eines der 
größten europäischen Bauprojekte wird die 
Verbindung zwischen Fehmarn und Lolland in 
Angriff nehmen. Schon seit längerem besteht 
beim ASB Heiligenhafen die Vision, hier in 
irgendeiner Form aktiv mitwirken zu können. 
Allein ist dies nicht so einfach zu bewerkstel-
ligen. Aus der Presse wurde man auf Baltic 
FS aufmerksam. Der Zusammenschluss von 
vier mittelständischen Unternehmen aus der 
Region hat ebenfalls das Ziel mit einheimi-
schen Firmen ein „Rundum-Sorglos-Paket“ 
für Großbaustellen anzubieten. So kam es zu 

ersten Gesprächen zwischen Udo Glauflügel 
vom ASB und dem Geschäftsführer von Baltic 
FS, Mirko Schönfeldt. Als zusätzlicher Partner 
wurde die Notarztbörse DocMundis mit ins 
Boot geholt.
Seit Juni 2012 ist der ASB Heiligenhafen 
gemeinsam mit DocMundis offizieller Partner 
von Baltic FS. 

               www.asb-heiligenhafen.com  
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 Neu
Gabriele Abraham – Heilpraktikerin

... mehr Lebensqualität durch Wohlbefinden

Schlamerstraße 27 . 23774 Heiligenhafen
Tel. 0 43 62 / 500 650

Sprechstunden:
Mo. - Fr. 09.30 - 13.00 Uhr  .  Di. + Do. 15.00 - 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung sowie Hausbesuche

60plus-Spezial
– ein besonderes

Gesundheitskonzept
auf Senioren

zugeschnitten,
tel. Info

kostenlos

Mit 15 Gramm sicher fühlen ...
ASB-Hausnotruf-Service

Tollbrettkoppel 15

23774 Heiligenhafen

Tel. 0 43 62 / 90 04 53

Fax 0 43 62 / 90 04 51

Feuerwehr befreit 65-Jährige aus Badezimmer

Bremen. Einer Frau aus Bremen hat die Polizei das Weihnachtsfest gerettet. Die 65-jährige 

Seniorin war in ihrem Badezimmer eingeschlossen, weil die Türklinke abgefallen war. Eine 

Nachbarin hörte ihre Schreie und holte die Polizei.

Anmerkung: Was wäre passiert, wenn niemand die Hilferufe vernommen hätte? Mit dem 

Hausnotruf-System und dem wasserdichten Funksender ist  man sogar in der Lage aus der 

Badewanne Hilfe herbeizurufen.

Nach wie vor einen wichtigen Bereich nimmt 
das Hausnotruf-System beim ASB Heiligenha-
fen ein. Die Technik wird ständig aktualisiert, so 
dass Sie Ihr Leben in der vertrauten Umgebung 
auch bei gesundheitlichen Einschränkungen 
weiterhin genießen können und trotzdem gut 
abgesichert sind.
Mit dem Hausnotrufgerät, das neben dem Te-
lefonanschluss installiert wird, 
ist ein wasserdichter Sender per 
Funk verbunden, der am Körper 
getragen wird. 
Es reicht ein Fingerdruck und der 
Notruf ist aktiviert. Der Notruf 
kann vom gesamten Wohn-, Kel-
ler- und Gartenbereich ausgelöst 
werden. Die Notrufe werden von 
speziell geschulten Mitarbeitern 
rund um die Uhr entgegenge-
nommen.

Auf Zeit und für
Urlauber
Auf Wunsch kann der Haus-
notrufdienst auch nur für eine 
begrenzte Zeit vereinbart werden. 
Zum Beispiel, wenn die Angehö-
rigen in Urlaub fahren möchten 
oder selbst erkrankt sind.
Selbst für Urlauber in unserer 

Zwei Jubiläen
Auch im Jahre 2012 konnten wieder zwei treue 
Hausnotrufkunden, die seit über 10 Jahren auf 
die persönliche Sicherheit durch das Hausnot-
ruf-System des Arbeiter-Samariter-Bundes 
setzen, beglückwünscht werden. Aus diesem 
Anlass überreichten die ASB-Mitarbeiterinnen 
Mareile Kordlewska und Martina Zamzow 
jeweils Blumensträuße an Hannelore Evers 
und Elsa Kühl.

Region kann der Hausnotruf für die Zeit des 
Urlaubs installiert werden.

Sogar ohne Festnetz-Anschluss
Falls kein Festnetz-Telefonanschluss vorhan-
den ist, stellt der ASB gern ein spezielles Gerät 
zur Verfügung, welches eine Verbindung über 
ein Funktelefon-Netz herstellt.

Die Heckklappe unseres neuen Ford-Kleinbusses weist 
auf unser Hausnotruf-System hin.

Hannelore Evers (oben) und Elsa Kühl 
(rechts) vertrauen seit über 10 Jahren 
auf den Hausnotruf des ASB.

„Lübecker Nachrichten“

  25/26. 12. 2012
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EEMMSS
Passatweg 25
23774 Heiligenhafen
mse-heiligenhafen@t-online.de

Markus Schmidt Elektrotechnik ... immer für Sie vor Ort !

 Elektroinstallation
 Alarmanlagen 

 Beleuchtungsanlagen
 Netzwerktechnik

Tel. 04362/504501
Fax 04362/504502
Mobil 01 73 / 2 44 40 43

Rund um die Uhr ... – Rettungsdienst 

Auch nach der Fertigstellung der neuen Insel-
klinik Fehmarn am Ortseingang vom Ortsteil 
Burg hat sich herausgestellt, dass ein zweiter 
Rettungswagen auf der Insel Fehmarn weiter-
hin erforderlich ist. Dieser wurde das ganze 
Jahr 2012 über bis heute vom ASB besetzt. 
Über eine endgültige Lösung soll im Jahre 2013 
durch den Kreis OH und die Krankenkassen 
nach Auswertung eines Gutachtens beschieden 
werden.

Starkes Team auf zwei Wachen
Inklusive zweier Auszubildender bestand das 
Rettungsteam zum Jahresende 2012 aus 37 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Als Leiter 
Rettungsdienst fungiert Frank Lietzow, Hans-
Jörg Will hat die Position des Wachleiters 
inne.Besetzt wird neben der Wache Fehmarn 
weiterhin die Heiligenhafener Wache in der 
Tollbrettkoppel.

Gemeinsame Übung mit der 
Feuerwehr 
Im Oktober 2012 nahmen unsere beiden Kolle-
gen im Anerkennungsjahr Sandrina Schröder 
und Otto Paarmann im Rahmen ihrer Aus-
bildung an einer gemeinsamen Übung mit der 
Feuerwehr Heiligenhafen teil.
Im Einsatzabschnitt „Technische Hilfeleistung“ 
galt es, einen in seinem VW-Bus eingeklemm-
ten Patienten, in Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr komplett zu immobilisieren und 
zu retten.
Beobachtet und beurteilt wurden die beiden 
Auszubildenden von ihren betreuenden Lehrret-
tungsassistenten Frank Reimann und Norman 
Hielscher.
Das Ergebnis der gemeinsamen Übung war 
mehr als zufriedenstellend und hat allen Betei-
ligten großen Spaß gemacht. (Bilder Seite 21).

Besuch in der Großenbroder„Pusteblume“
Einen spannendern Vormittag bereiteten die 
Rettungsassistenten Stefan Schildknecht 
und Stephan Andersen den Jungen und 
Mädchen der Großenbroder Kindertages-
stätte „Pusteblume“. So wurde der Besuch 
in der Kita genutzt, um den Drei- bis 
Vierjährigen einen ersten Kontakt mit dem 
Thema „Erste Hilfe“ zu vermitteln. Auf 
kindgerechte Weise erläuterten die beiden 
ASB-Retter den Kindern die Grundregeln, 
um einem Mitmenschen in Not helfen zu 
können und hatten dafür viel Schulungsma-
terial mitgebracht. Interessiert folgten die 
Kita-Kinder den Ausführungen und waren 
besonders von der anschließenden Besich-
tigung des Rettungswagens begeistert. ASB-Retter zu Besuch in der „Pusteblume“.

Voll ausgerüstet zum Ein-
satz (oben).

Feuerwehrleute und Sama-
riter behandeln gemeinsam 
den Patienten im VW-Bus. 
(rechts).

Gefahrgutunfall
in Puttgarden
an Silvester.
Auch drei
Rettungswagen
stehen in
Bereitschaft.
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Veränderungen im Katastrophenschutz
Der ASB Heiligenhafen, im 
Jahre 1969 aus dem Katastro-
phenschutz entstanden, sieht 
den Schutz der Zivilbevöl-
kerung nach wie vor als eine 
seiner ureigendsten Aufgaben 
an. Dennoch muss man den 
Tatsachen in die Augen sehen, 
dass nach dem Wegfall der 
Wehrpflicht auch die Zahl der Helfer abge-
nommen hat.

Umstrukturierungsmaßnahmen
Dieser Tatsache hat der ASB Heiligenhafen 
durch interne Umstrukturierungsmaßnahmen 
entgegengewirkt. Im Auftrage des Kreises 
Ostholstein werden weiterhin zwei Sanitäts-, 
eine Betreuungsgruppe sowie eine Führungs-
gruppe San gestellt. Seit dem vergangenen 
Jahr stellen ein großer Teil der HelferInnen 
der Schnelleinsatzgruppe das Personal für die 
Sangruppen. Die Betreuungsgruppe verrichtet 
unter Thomas Sander weiterhin ihren Dienst 
wie gewohnt an den Sonnabenden, während die 
Sanitäter eine großen Teil ihrer Ausbildungen 

auf den Montag abend verlegt haben. Die 
Führungsgruppe San wird z.Zt. neu aufgestellt. 
Hierfür stehen eine Reihe erfahrener ASB-Mit-
arbeiter mit entsprechender Ausbildung bereit.

Neues Einsatzleitfahrzeug
Nach der Ausmusterung des 31-jährigen bis-
herigen ELW vom Typ VW LT wird ein durch 
den Kreis OH neu erworbenes Fahrzeug vom 
Typ Mercedes 412 D gerade neu ausgerüstet 
und im Laufe des Jahres 2013 einsatzbereit 
sein. Hier konnte durch einen Glücksgriff ein 
gebrauchtes, relativ gut erhaltenes Einsatzleit-
fahrzeug aus dem Kreis Herzogtum-Lauenburg 
über die VEBEG durch den Kreis OH erworben 
werden. Der ELW wurde zum Jahresende innen 

Das neue Einsatz-
leitfahrzeug
des Katastrophen-
schutzes.

Ein schöner Garten bedeutet Kurzurlaub und 
Erholung direkt vor der eigenen Haustüre!
Haben Sie Fragen bezüglich Ihres Gartens? 
Rufen Sie mich unverbndlich an. Ich berate 
Sie gerne und erstelle Ihnen ein kostenloses 
Angebot.

Ich führe u. a. folgende Arbeiten fachgerecht und
zu vernünftigen Preisen durch:

• Gartenplanung vom Konzept bis zur Ausführung
• Verkauf von Baumschulpfl anzen (auch spezielle Sorten
 auf Bestellung)
• Pfl anzungen und Pfl ege
• Ganzjahrespfl ege – Gartenpfl ege
• Rasenanlagen, Rollrasen
• Pfl asterungen, Zaun- und Teichbau
• Baumschnittarbeiten u.v.m.
• Großbaumsanierung und Baumfällung mit Hubwagen 

oder Seilklettertechnik (falls möglich)
• Winterdienst in Heiligenhafen

                Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Stefan
Kübbeler
LANDSCHAFTSDESIGN
Analyse - Konzept - Ausführung

Dörpstraat 1a · 23758 Neuratjensdorf
Tel.: 0 43 62 - 50 86 56
Fax: 0 43 62 - 50 86 57

Handy: 01 60 - 844 19 61
E-Mail: s.kuebbeler@t-online.de

oder Seilklettertechnik (falls möglich)
• Winterdienst in Heiligenhafen

                Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Dörpstraat 1a 

E-Mail: s.kuebbeler@t-online.de

 Großbaumsanierung und Baumfällung mit Hubwagen 

                Ich freue mich auf Ihren Anruf!

 23758 Neuratjensdorf

E-Mail: s.kuebbeler@t-online.de
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Durch Üben auf den Ernstfall vorbereiten

Zimmerei & Holzbau
Gerhard Schwarck

● Dachkonstruktionen
● Fachwerkbau
● Gauben

Lütjenburger Weg 53a · 23774 Heiligenhafen · Tel. 0 43 62 / 15 74 · Fax 0 43 62 / 88 93
Tollbrettkoppel 9 · 23774 Heiligenhafen · Tel. 0 43 62 / 50 69 00 · Fax 0 43 62 / 50 69 02

● Innenausbau
● Fenster
 und Türen

Thomas Sander mit Helfern der Betreu-
ungsgruppe vor „Elfriede“ mit Feldküche.

Der ASB-Licht-
turm des Innen-
ministeriums
(rechts).

ASB-Landesgeschäfts-
führer Heribert Röhrig, 
ASB-Landesbeauftragter 
Kats, Udo Glauflügel und 
die Kats-Helfer Andreas 
Grunert, Karsten Laf-
rentz, Patricia Horn und 
Dennis Wohlert (v.l.n.r.) 
im Kieler Innenministe-
rium.

Gruppenbild mit 
Innenminister
(unten).

Das Jahr 2012 war wieder ein ruhiges Jahr für 
die Helferinnen und Helfer der SEG. Nur eine 
Alarmierung in Folge eines Brandes in der 
Ameos-Klinik erfolgte. Der Einsatz konnte aber 
glücklicherweise bei der Anfahrt abgebrochen 
werden, da keine Personen geschädigt worden 
waren.

Zwei größere Übungen
Ausgeglichen wurde die Bilanz ein wenig durch 
die Teilnahme an zwei größeren Übungen. 
Zunächst wurde im Juli gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Großenbrode auf dem 
Gelände der Fa. CPKelco geübt. Angenom-
mene Übungslage war, dass ein Weltkriegs-
blindgänger explodiert ist, 15 Bewohner eines 
Mehrfamilienhauses haben dabei mittelschwere 
und schwere Verletzungen erlitten. Ausgear-

beitet worden war die Lage gemeinsam von 
ASB-Geschäfts führer Udo Glauflügel und 
Gemein dewehrführer Helmut Schuldt. Mehr 
als eine Stunde dauerte die Übung. Mit insge-
samt 13 Fahrzeugen waren die Kräfte vor Ort. 
Das ASB-Schminkteam hatte die „Opfer“ mit 
groben Splitterverletzungen und Frakturen 
perfekt in Szene gesetzt.
Zum Abschluss der Übung gab es aus der 
ASB-Feldküche Verpflegung und es fand 
im Gerätehaus der Großenbroder Wehr die 
Abschlussbesprechung statt. Alle Beteiligten 
inklusive der Verletztendarsteller gaben zu 
verstehen, dass die Übung trotz des ernsten 
Hintergrunds eine interessante Erfahrung und 
der Zusammenarbeit förderlich war.Das Wohngebäude „brennt“.

Verletztensichtung durch die SEG.

und außen optisch wieder in einen Top-Zustand 
versetzt. Der nächste Schritt wird die Erneue-
rung der technischen Kommunikations-Ein-
richtungen sein, die nicht mehr dem heutigen 
Standard entsprachen. Die Führungsgruppe San 
wird zukünftig mit dem ELW auch bei größeren 
SEG-Einsätzen Leitungsaufgaben übernehmen.

Beim Innenminister
Der neue Innenminister des Landes Schleswig-
Holstein, Andreas Breitner lud am 22. Sep-
tember 2012 neue Helfer des Kats zu einer 
Veranstaltung ins Innemministerium ein, um 
Ihnen Dankurkunden zu überreichen. Der ASB 
Heiligenhafen war mit vier Helfern vertreten.
Stellvertretend für den ASB übernahm Udo 
Glauflügel als Kats-Landesbeauftragter des 
ASB die Urkunde für den ASB-Landesverband.
Übrigens wurden vom Innenministerium für 
jede Hilfsorganisation im Land sogenannte 
Lichttürme erstellt. Die Bildmotive für den 
ASB-Turm stammen übrigens aus dem Bereich 
unseres Ortsverbands.
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Umgekippter Bus
Für alle Beteiligten völlig überraschend kam 
im Oktober die Alarmierung von über 200 
Einsatzkräften der Feuerwehren und aller vier 
Hilfsorganisationen. Zwischen Damlos und 
Koselau war ein Gelenkbus verunglückt, von 
über 25 Verletzten war in der ersten Meldung 
die Rede. Am Unfallort angekommen bot sich 
den Rettern ein Horrorszenario. Der Bus war 
umgekippt, darunter lag ein Pkw, Menschen 
riefen um Hilfe. Von allen Seiten kamen die 
Retter – auch Kräfte des regulären Rettungs-
dienstes waren eingebunden.
Die Schnelleinsatzgruppe Ostholstein Nord, die 
sich aus Helferinnen und Helfern des ASB Hei-
ligenhafen und des DRK Göhl zusammensetzt, 
waren mit 18 Helfern (ASB) und 14 Helfern 
(DRK) im Einsatz.

- Anzeige -
Die Ostseeerlebniswelt

Hier gibt es alles über die Ostsee zu erfahren! 
Wie ist sie entstanden? Wie leben Fischer 
gestern und heute und welche Tiere leben hier 
im Meer? Stechrochen, lustige Plattfische, 
Hummer, Spinnen und  Seesterne kannst du in 
unserer Aquarienwelt entdecken. Die maritime 
Ostsee-Erlebniswelt umfasst 3000 m2 und 
zeigt dir große Modelle von Seeteufeln, Walen 
und Feuerquallen. Infotelefon 04371-4416. 
www.ostseeerlebniswelt.de

Die Teilnehmer der Übung bei CPKelco

Bilder von der ... ... Übung bei CPKelco MdB Ingo
Gädechens als
helfende Hand
(links)

Verpflegung für hungrige HelferInnen
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Bilder von der Übung 
„Busunfall“ im Oktober 
2012 bei Damlos.

Verbandsplatz. Alle Hilfsorganisationen 
waren auch hier vertreten.

Sicherheit produzieren ... Sandienst

- Anzeige -
Die Ostseeerlebniswelt

In der Aquarienwelt begegnest du giftigen 
Petermannchen und Skorpionfischen, lustigen 
Plattfische, fliegenden Stechrochen und vielen 
Krabben, Spinnen und Seesternen. Du lernst 
alles über die Entstehung der Ostsee in der 
Ur- und Eiszeit. In der Kindermeereswelt siehst 
du große Seeteufel, den kleinsten Wal der Welt 
und ein Feuerquallenmodel. Eine Ausstellung 
zeigt dir die die Fischer gestern und heute von 
Fischfang leben. Infotelefon 04371-4416.
www.ostseeerlebniswelt.de 

Ausgearbeitet worden war die Busunfall-Übung 
vom Kreisfeuerwehrverband unter Leitung von 
Kreisbrandmeister Ralf Thomsen mit dem 
Hintergrund, den Rettern von Feuerwehr und 
Sanitätswesen alle paar Jahre die Gelegenheit 
zu Übungen größeren Ausmaßes zu bieten. 
Die Übung war zusätzlich die Feuerprobe für 
die neue technische Feuerwehrbereitschaft des 
Kreises Ostholstein. (Bilder oben).

Helfer ausgebildet
Die Ausbildung der SEG-Helferinnen und Hel-
fer ist natürlich ein weiterer wichtiger Faktor in 
der SEG. So bestanden Dennis Wohlert und 
Jannik Schoenfelder ihre Rettungssanitäter-
Prüfung mit Erfolg und Melanie Lietzow legte 
erfolgreich die Rettungshelfer-Prüfung ab.

Alarmierung erfolgt digital
Die Alarmierung aller Hilfskräfte im Kreis 
Ostholstein erfolgt seit dem vergangenen Jahr 
digital. Die entsprechenden neuen Funkmel-
der für alle Helfer wurden angeschafft. Aber 
so ganz reibungslos läuft das Verfahren noch 
nicht, so dass das bisherige anlaoge Alarmie-
rungsverfahren zusätzlich parallel weiterläuft.
Die Einführung des digitalen Funk für die 
Hilfsorganisationen und Rettungsdienste ist für 
die Jahre 2014 bis 2018 vorgesehen.
Seit vielen Jahren wid im Rahmen der SEG 
Nord die Zusammenarbeit mit dem DRK Göhl 
praktiziert und weiter beibehalten.
Mit einem neuen Blaulichtbalken wurde das 
Vorausfahrzeug der SEG vom Typ Ford Con-
nect im vergangenen Jahr ausgestattet, um bei 
Einsätzen zukünftig besser erkennbar zu sein.

Public View-
ing mit dem 
NDR bei der 
Fußball-EM 
an der neuen 
Seebrücke.

Vollkommene Sicherheit bei größeren Ver-
anstaltungen mit viel Publikum kann es nicht 
geben. Die Gefahr von negativen Vorfällen in 
vielfältiger Art und Weise – so zeigt es die Ver-
gangenheit – ist immer gegenwärtig. Deshalb 
sollten sich die Ausrichter von solchen Events 
immer vor Augen halten, dass sie eine große 
Verantwortung für ihre Besucher tragen.

Keine Zeitverzögerungen
So wid das Vorhalten von Sanitätskräften am 
Veranstaltungsort im Notfall dazu beitragen, 
dass es nicht zu Zeitverzögerungen bei den Hil-
feleistungen kommt. Viele Veranstalter haben 
dies erkannt, aber es gibt leider auch solche, die 
sich mit dem Argument „es wird schon nichts 
passieren“ aus der Verantwortung mogeln. Der 
ASB Heiligenhafen steht für die Absicherung 
durch Sanitätskräfte gern zur Verfügung und 
gibt auch erforderlichenfalls Unterstützung 
bei der Erstellung einer Gefahrenanalyse für 
Großveranstaltungen.

Der ASB war vor Ort bei ...
Auch im vergangenen Jahr waren die Sani-
täter und Sanitäterinnen unseres Ortsverband 
bei zahlreichen Veranstaltungen zugegen und 
konnten einige Male durch Ihr schnelles Ein-
greifen schlimmeres verhindern.

Der Dienst begann, wie in jedem Jahr, mit der 
Betreuung des Inselkarnevals in Fehmarn. 13 
Helfer waren im Einsatz. Für den ASB war es 
eine ruhige Veranstaltung. Zum Fußballspiel 
Holstein Kiel gegen den BVB im Februar hatten 
wir unseren Mitarbeiter Stephan Andersen 
zum ASB Kiel „ausgeliehen“.
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  SANITÄTSDIENST

   0 43 62 / 90 04 50
Tollbrettkoppel 15
23774 Heiligenhafen
Telefon 0 43 62 / 90 04 50
Telefax 0 43 62 / 90 04 51
info@asb-ov-heiligenhafen.de
www.asb-heiligenhafen.com

SICHERHEIT

BEI VERANSTALTUNGEN !

Wir helfen
hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund
Ortsverband Heiligenhafen

auf Fehmarn
uf F
... auch

Der ASB Heiligenhafen unterstützt Sie gern dabei mit seinem Sanitätsdienst-

Team und erstellt bei Bedarf auch eine Sicherheitsanalyse.

Für weitere Informationen stehen wir gern zur Verfügung.

Public Viewing mit dem NDR
Ebenfalls ein Fußball-Spiel, wenn auch nicht 
auf dem Platz sondern auf dem Riesenbild-
schirm, wurde am 9. Juni im Rahmen der 
Fußball-EM an der neuen Seebrücke vom ASB 
betreut. NDR II hatte zum Public Viewing 
eingeladen. Über 1.000 Fußballfans folgten der 
Einladung zum Vorrundenspiel Deutschland 
gegen Portugal. Es gab keine Vorfälle.

Zeitgleich weilte ein zweites San-Team bei 
den Feierlichkeiten zum 60. Geburtstag des 
Lensahner Blasorchesters.

Fischerman etabliert sich
Ein weiteres größeres Event war die Betreuung 
des Fisherman-Triathlons am Heiligenhafener 
Hafen und in der Innenstadt. Aus Sicht des ASB 
besteht bei dieser Veranstaltung für die Absi-
cherung der Radfahrer noch Verbesserungs-
bedarf. Der PKW-Verkehr müsste aus einigen 
neuralgischen Punkten wie zum Beispiel dem 
Wilhelmsplatz vollkommen herausgehalten 
werden.

Deutsch-dänische Einsätze
Beim Altstadtfest in Burg unterstützten uns 
unsere dänischen Freunde von Dansk Folke-
hjaelp ebenso wie beim Triathlon in Lensahn. 
Hier brachte der DF sogar seine tolle mobile 
Sanitätsstation mit.
Anfang August weilten im Gegenzug drei ASB-
Sanitäter auf der dänischen Insel Seeland und 
halfen bei der Betreuung eines mehrtägigen 
Großflohmarkts mit. Ebenfalls im August fand 
der Großenbroder Sundlauf statt –  der ASB war 
wieder mit dabei.

Das Team „Fisherman“ bei Dienstbeginn.

Neuralgischer Punkt –
der Wilhelmsplatz

Die rollende 
Sanitäts-
station der 
dänischen 
Kollegen beim 
Triathlon in 
Lensahn
(links).

Gemeinsam
frühstücken
(unten).

Altstadtfest Burg
(rechts)

Lene (DF) und Kristina (ASB) beim San-
dienst auf dem dänischen Seeland (oben).

... es gibt kein schlechtes Wetter rechts).
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Qualität seit 1902Qualität seit 1902

Brandenburg

Fleischerei
und Party-Service.

Top-Qualität und Frische
Katenschinken . Mettwurst

Wurstwaren und Salate aus eigener Herstellung

Thulboden 16 . 23774 Heiligenhafen
Telefon (0 43 62) 22 25 . Telefax (0 43 62) 39 58

Ihr Fleischer

SERVICE-FLEISCHEREI
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Vielen, vielen Dank an alle ASB-Mitglieder sowie an die Inserenten, die am Entstehen der ASB-Post 
Nr. 26 mitgewirkt oder dabei unterstützt haben.

Verstärkung für das Ausbilder-Team
In Vertretung von Svenja Lohde-Glauflügel, 
die sich im Mutterschutz befand, hatte Aus-
bilder Kjeld Greve die Leitung der Ausbil-
dungsabteilung in Vertretung übernommen. 
Kjeld konnte im vergangengen Jahr übrigens 
die Lehrberechtigung A3 erlangen.
Eine Prüfung der Berufsgenossenschaft Wohl-
fahrtspflege im Februar 2012 ergab keine Be-
anstandungen in der Ausbildungs-Abteilung, 
worüber wir uns natürlich sehr freuen. Dies 
Ergebnis ist nur durch die korrekte und gute 
Arbeit der Ausbilder sowie die genaue Führung 
der Dokumentationen zu erreichen.

Endlich Verstärkung
Noch glücklicher sind wir, dass die bisherige 
enge Personalsituation durch die Gewinnung 
von vier neuen AusbilderInnen erheblich 
entschärfen konnten. Alle sind beruflich im 
Rettungsdienst beschäftigt und gehen nun 
zusätzlich nebenbei einer ehrenamtlichen Be-
schäftigung im ASB nach. Darüber freuen wir 
uns natürlich sehr. Im Moment sind Michael 
Mohr, Kjeld Greve, Gabriele Abraham, 
Britta Kocks, Otto Paarmann, Tom Schön-
felder, Sandrina Schröder, Stephan Ander-
sen, Norman Hielscher und Svenja Lohde-
Glauflügel im Bereich Ausbildung tätig.

Als ASB-Mitglied können Sie von dem Ser-

vice des ASB-Bundesverbandes profitieren, 

der die Kosten für viele Kurse übernimmt 

(siehe Tabelle Seite 34).

Normalerweise ist der Erste-Hilfe-Gutschein 

2013 in der ASB-Mitgliederzeitung 4/2012 

des ASB-Bundesverbandes enthalten. Sollten 

Sie diese Zeitung nicht bekommen haben, 

können Sie den Gutschein auch über die 

gebührenfreie Mitglieder-Hotline 0800 / 2 72 

22 55 oder per e-Mail unter mitgliederinfo@

asb.de anfordern oder auch direkt von der In-

ternetseite www.mein.asb.de herunterladen.

Hinweise zum Einlösen

Der Gutschein gilt nur für ASB-Mitglieder 

und nur in Verbindung mit Ihrem ASB-

Mitgliedsausweis. Bitte melden Sie sich 

rechtzeitig für den Kurs Ihrer Wahl an und 

erklären gleich bei der Anmeldung, dass Sie 

Mitglied des ASB sind und den Gutschein 

einlösen möchten. Bringen Sie den Gutschein 

bitte zum Kurs mit und geben Sie ihn dort 

dem Kursleiter.

 Kostenlos für ASB-Mitglieder 

Ein Teil des ASB-Ausbilder-Teams: Michael Mohr, Otto Paarmann, Britta Kocks, Tom 
Schönfelder und Kjeld Greve (v.l.n.r.)
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Sehr intensiv mit dem Thema Erste Hilfe beschäftigen 
sich die Mitglieder der ASB-Jugendgruppe. Sina übt 
hier gerade die Herzdruckmassage in Zusammenarbeit 
mit einem Laien-Defibrillator – kritisch begutachtet von 
Ausbilder Kjeld Greve.

Kursangebot des ASB Heiligenhafen

Kursart
interessant für 

Kursdauer

Erste-Hilfe-Lehrgang * alle Interessierten / Betriebshelfer / 

Übungsleiter, Jugendbetreuer usw.

16 Std.

Erste-Hilfe-Training Auffrischung für EH-Kurs
8 Std.

Lebensrettende

Sofortmaßnahmen

Führerscheinanwärter

(außer LKW und Bus)

8 Std.

Erste Hilfe bei

Kindernotfällen *

Eltern / Erzieher o.ä. /

alle Interessierten

8 - 10 Std.

Erste Hilfe fresh up * alle Interessierten
3 - 4 Std.

Erste Hilfe am Hund * Hundebesitzer / Tierfreunde 4 - 8 Std.

AED-Lehrgang/Training Mitarbeiter in Betrieben
6 bzw. 2 Std.

* für diesen Kurs können sie Ihren Erste-Hilfe-Jahresgutschein einlösen!

Beltsamariter haben Arbeit aufgenommenKönnen Sie notfalls 
helfen ?
Studien zufolge erleiden 50 bis 
70 von 100.000 Einwohnern in 
Deutschland einen plötzlichen 
Herztod. Bei einem plötzlichen 
Herzkreislaufstillstand ent-
scheiden schnelle und korrekte 
Wiederbelebungs-Maßnahmen 
darüber, ob der Betroffene über-
lebt. Jeder Mensch kann in dieser 
Hinsicht plötzlich gefordert sein. 
Allerdings ist die Laien-Reani-
mationsquote in Deutschland im 
internationalen Vergleich gering.
Wäre das nicht Grund genug, 
wieder einmal einen Erste-Hilfe-
Kurs zu besuchen? Fragen Sie uns 
nach den Terminen oder schauen 
Sie im Internet unter www.asb-
heiligenhafen.com nach.

Bereits in der vorigen Ausgabe der ASB-Post 
haben wir über die Bewerbung zum Projekt 
„Beltsamariter“ im Rahmen des Interreg-
Programms IVa „Europäische Territoriale 
Zusammenarbeit“ berichtet.

Antrag bewilligt
Im März 2012 wurde unser Antrag nun positiv 
beschieden und das Projekt wird vom 01. 04. 
2012 - 31. 03. 2015 mit einem EFRE-Zuschuss 
in Höhe von 374.009,40 Euro unterstützt.
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) und die 
Dansk Folkehjælp arbeiten seitdem grenz-
überschreitend im Projekt „Beltsamariter“ 
zusammen. Projektleiter auf Seiten des ASB 
ist Stephan Andersen.

Auftakt auf dem Belt
Gestartet wurde am 23. Mai 2012 auf dem 
Fährschiff „Schleswig-Holstein“ mit der 
gemeinsamen Auftakt-Veranstaltung. Der 
ASB-Landesvorsitzende Peter Dieterich 
machte deutlich, dass mit diesem von der EU 
geförderten Projekt Europa, sprich Dänemark 
und Deutschland, sich näherkommen werden. 
Schwerpunkte der Zusammenarbeit sah Die-
terich im Sanitätsdienst und in den sozialen 
Diensten. Gemeinsam wolle man das Ehrenamt 
in der Grenzregion stärken.

Wie Klaus Nørlem, Generalsekretär von 
Dansk Folkehjælp, in seinem Grußwort sagte, 
habe er sich lange auf diesen Tag gefreut, an 
dem die „Beltsamariter“ verwirklicht werden, 
und er betonte die Gemeinsamkeiten beider 
Verbände. Während man sich in Dänemark 
verstärkt in der Sozialarbeit engagiere, habe 
der ASB ein breiteres Spektrum zu bewältigen. 
Klaus Nørlem und Peter Dieterich dankten 
Birgit Möller vom Interreg-Sekretariat in Eu-
tin, mit deren Hilfe die europäische Förderung 
des Projektes gelungen sei. Die EU fördert das 
Projekt „Beltsamariter“ über einen Zeitraum 
von drei Jahren. Danach sollen die Kontakte 
so weit gefestigt sein, dass die freundschaft-
liche Verbindung auf festen Füßen steht und 
Bestand haben kann. Zu den Pionieren der 
„Beltsamariter“ gehört ASB-Geschäftsführer 
Udo Glauflügel, der den Boden für das ge-
meinsame Projekt bereitet hat.

Das Projekt „Beltsama-
riter“ hoben im Mai an 
Bord des Fährschiffes 
„Schleswig-Holstein“ Ste-
phan Andersen, Peter 
Dieterich (beide ASB) 
und Klaus Nørlem, Dansk 
Folkehjælp, Birgit Möller 
(Interreg-Sekretariat) so-
wie Projektleiter Thomas 
Egesborg-Pedersen mit 
Dansk Folkehjælp-Präsi-
dent Ib Jensen aus der 
Taufe (v.l.n.r).

Das Logo der Beltsamariter dokumentiert 
den dänisch-deutschen Brückenschlag.

           Termine - 0 43 62 / 90 04 50

           Weitere Infos - www.asb-heiligenhafen.com  
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Die Teilnehmer des ersten Dänisch-Kurses der Beltsamariter.

Kleingruppenarbeit – es wird an der rich-
tigen Aussprache gefeilt.

Eigene
web-Seite
U m  d i e  G e -
meinsamkeit des 
deutsch-dänischen 
Projekts zu unter-
streichen wurde 
eine eigene web-
Seite eingerich-
tet. Unter www.
beltsamariter.
eu kann das Pro-
jekt zweisprachig 
verfolgt werden.

rung der Veranstaltung (siehe auch Seite 30).
Die Freiwilligen aus Dänemark unterstützten 
den ASB hier mit einer mobilen Sanitätsstation 
und einem Quad, das mit Notfallausrüstung und 
Trage ausgestattet war. 
Neben dem gemeinsamen Dienst war auch 
das gemeinsame Kennenlernen ein wichtiger 
Aspekt. Zusätzlich wurden kleine gemeinsame 
Ausbildungseinheiten eingeschoben. 

Erster Dänischkurs läuft
Am 20. Oktober ist der erste Dänischkurs auf 
deutscher Seite gestartet. 16 angehende Belt-
samariter werden in den Räumen unseres Orts-
verbands von der Dänischlehrerin Annemette 
Knudsen-Fischer unterrichtet. Die Kurse 
finden in Form von Wochenendkursen statt 
und werden bis zum Erreichen des Niveau A2 
des europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen durchgeführt, sie umfassen ungefähr 120 
Unterrichtseinheiten. Bis zur Weihnachtspause 
haben die Teilnehmer des Pilotkurses schon das 

Niveau A1 erreicht. Es wird nicht nur strikt 
nach Lehrbuch gelernt sondern vielmehr wird 
auch Landeskunde und landestypische Kultur 
vermittelt ebenso wie fachbezogenes Dänisch. 
Ganz besonders ist anzuerkennen, dass alle 
Teilnehmer die Sprachausbildung neben ihrer 
eigentlichen beruflichen Tätigkeit ehrenamt-
lich ausüben. Parallel zu den Dänischkursen 
in Deutschland finden auch die Deutschkurse 
in Dänemark statt. Besonders erfreulich ist es, 
dass die Anmeldungen zum ersten Kurs die 
Kapazität um das doppelte überschritten haben. 
So ist es notwendig geworden, einen Extrakurs 
im kommenden Jahr durchzuführen. 

Triathlon Lensahn
Während die knapp 50 Athleten des Triple 
Ultra Triathlons in Lensahn 11,4 km schwam-
men, 540 km Rad fuhren und 126,6 km liefen, 
sorgten der ASB und die Dansk Folkehjælp 
gemeinsam für die sanitätsdienstliche Absiche-

Kultur in Dänemark
Am ersten Dezemberwochenende fand das 
erste deutsch-dänische Kulturtreffen im 
Rahmen des Projektes „Beltsamariter“ in 
Kopenhagen statt. Hier wurde zunächst die 
Eröffnung der Weihnachtshilfe, einer jähr-
lichen Sammelaktion von Dansk Folkehjaelp, 
besucht. Durch die Sammlung wird mehreren 
tausend einkommensschwachen Familien 
in Dänemark ein würdiges Weihnachtsfest 
beschert. Im Anschluss hieran unternahm das 
deutsch-dänische Samariterteam dann eine 
gemeinsame Stadtbesichtigung. Der dänische 
Projektleiter Thomas Egesborg-Pedersen hatte 
hierzu ein sehr spannendes Programm ausge-

Dänischlehrerin Annemette Knudsen-
Fischer. 



38   ASB-POST   Nr. 26 / 2013    ASB-POST   Nr. 26 / 2013    39

Fünf Beltsamariter bei der Projekt-Vorstel-
lung im Mai auf der Fähre.

Prüfung der Ortskontrollkommission.

Als völlig unabhängiges Kontrollorgan des 
ASB Heiligenhafen fungiert die Ortskontroll-
kommission. Jens Lietzow, Borris Mayes 
und Peter Foth, sind – genau wie der Vor-
stand – für den Zeitraum von vier Jahren von 
der Mitgliederversammlung gewählt worden, 
um ihrer Tätigkeit nachzugehen. Prüfungen 

von Unterlagen der Geschäftsführung und des 
Vorstands gehören zum Aufgabenbereich der 
OKK. Es wird stichprobenartig geprüft.
Gerade im finanziellen Bereich arbeitet unsere 
Buchhaltung eng mit dem ASB-Landesverband 
zusammen. Dieser wird wiederum von einer 
Buchprüfungsfirma und der Landeskontroll-
kommission kontrolliert. Der Möglichkeit von 
Unregelmäßigkeiten sollte also hinlänglich 
vorgebeugt sein.

Schulsanitätsdienst an der Inselschule
Seit mehreren Jahren besteht an der Inselschule 
Fehmarn der Schulsanitätsdienst, betreut durch 
den ASB.

Neuer Lehrgang
13 Schülerinnen und Schüler aus dem Be-
reich Fehmarn und Heiligenhafen haben 
an dem mittlerweile dritten Lehrgang teil-
genommen, der am Jahresanfang 2013 
an vier Wochenenden in den Räumlich-
keiten der Inselschule stattfgefunden hat. 
Die zukünftigen Schulsanitäter erhielten hierbei 
eine umfangreiche Ausbildung durch das drei-
köpfige Ausbilderteam Sandrina Schröder,  
Svenja Lohde-Glauflügel und Otto Paar-
mann vom ASB Heiligenhafen.

Fundierte Ausbildung
Die Themeninhalte gehen über den Inhalt 
eines normalen Erste-Hilfe-Lehrgangs weit 
hinaus. Der Lehrgang endet mit einer Prüfung, 
die aus einem schriftlichen Teil und einem 
praktischen Teil besteht. Bei der praktischen 
Prüfung absolvieren die Schülerinnen und 
Schüler im Zweierteam ein Fallbeispiel  
eines Notfallbildes welches zu jeder Zeit im 
normalen Schulalltag vorkommen kann.

Begleitung durch die Schule
Von Seiten der Schule wird der Kurs durch 

die Vertrauenslehrerin und Ansprechpartnerin 
Kirsten Usemann begleitet.
Auch für den zweiten Lehrgang im Jahr 2013 
wurde ein Termin gefunden. Dieser soll im Rah-
men der Projektwoche vor den Sommerferien 
durchgeführt werden.

Das Schulsanitäterteam 2013 mit den 
Ausbilderinnen nach der Prüfung.

arbeitet. Ausgehend vom Zirkusgebäude, dem 
Ort an dem ein Arbeitsunfall im Jahre 1907 zur 
Gründung von Dansk Folkehjaelp führte, wurde 
der Sitz des dänischen Parlamentes (Folketing) 
im Schloss Christiansborg besichtigt, ebenso 
wie der historische Hafen Nyhavn, das Schloss 
Amalienborg als Wohnsitz der dänischen Kö-
nigsfamilie. In Kleingruppen wurde mit jeweils 
zwei dänischen und deutschen Samaritern dann 
noch die Innenstadt erkundet. Der Abend stand 
im Zeichen des gemeinsamen Kennenlernens, 
des Anwendens der erworbenen Sprachfä-
higkeiten und der Hygge, also klassischer 
dänischer Gemütlichkeit. Am Sonntag wurde 
gemeinsam gefrühstückt und anschließend in 
den Kleingruppen über Vorurteile gegenüber 
der anderen Nation gesprochen. Das Besondere 
hieran war, dass die Ergebnisse nicht aufge-
schrieben, sondern gezeichnet worden sind. 
Bevor es nach einem gemeinsamen Mittag-

- Anzeige -
Meereszentrum Fehmarn

Korallengärten so weit das Auge reicht, bun-
teste tropische Fische wie Nemo, Dori und tan-
zende Seepferdchen. Schwarzspitzen- Riffhaie, 
Rochen und große Fischschwärme begegnest 
du im Unterseetunnel und großen Haien be-
gegnest du im Ozeanaquarium. Mit 4. Mio. 
Liter Wasser ist die Größe und Artenvielfalt 
einzigartig. Infotelefon 04371 - 4416.
www.meereszentrum.de 
 

essen nach Hause ging, stellten die dänischen 
Teilnehmer den deutschen Freunden in einem 
beeindruckenden Vortrag aber noch ihr Land, 
die Kultur und ihren Samariterverband vor.

Unabhängiges Prüforgan im Ortsverband

  Wir suchen Sie ... 

Haben Sie Interesse sich in Ihrer 
Freizeit sinnvoll ehrenamtlich zu 
betätigen?
Der ASB Heiligenhafen bietet zahlreiche 
Möglichkeiten sich zu engagieren – mit 
und ohne spezielle Vorbildungen.
Für folgende Fachbereiche suchen wir 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:

 Katastrophenschutz
 Schnelleinsatzgruppe
 Notfallvorsorge
 Jugendarbeit
 Erste Hilfe Ausbildung

 (hier ist eine medizinische Vorbildung von   
 Vorteil aber nicht unbedingt erforderlich).

Fragen Sie uns
Telefon 0 43 62 / 90 04 50

       www.asb-heiligenhafen.com  



40   ASB-POST   Nr. 26 / 2013    ASB-POST   Nr. 26 / 2013    41

1. Platz für die Minis der ASJ Heiligenhafen beim Landesjugendwettbewerb (v.l.n.r.): 
Tom Gosch, Marvin Goll, Joshua Coenen, Kathrina Döhring, Alina Schäckermann.

1. Platz für die Schülermannschaft der 
ASJ Heiligenhafen beim LJW (v.l.n.r.): 
Jule Kordlewska, Erik Sönnichsen, Kevin 
Knees, Sina Lange, Sabrina Hafke.

Unsere Mannschaft beim Bundesjugend-
wettbewerb: Sina Lange, Erik Sönnichsen, 
Jule Kordlewska, Debbie Zamzow, Tim 
Ruschau (v.l.n.r.).

Satzungsgemäß vorgeschrieben fand am 11. 
Februar 2012 die Jugendhauptversammlung 
der ASJ mit Neuwahlen des Jugendvorstands 
im bis auf den letzten Platz gefüllten Ausbil-
dungsraum unseres Ortsverbands statt.

Neuer Jugendvorstand
Die erfolgreiche Jugendarbeit spiegelte sich 
auch im Wahlergebnis wi der, denn die bis-
herige Jugendleiterin der ASJ Heiligenhafen/
Fehmarn Kristina Mohr wurde einstimmig 
wiedergewählt. Dem neu gewählten Vorstand 
gehören ferner Patricia Horn als 2. Vorsitzen-
de, Mareile Kordlewska als Kassenwartin, 
Stephan Perner als erster Beisitzer und Lars 
Schäckermann als zweiter Beisitzer an. Die 
Amtszeit beträgt zwei Jahre.

Heiligenhafen und Fehmarn
Etwa 40 Kinder und Jugendliche werden in 
drei Gruppen bei der ASJ betreut. Dienstags 
und mittwochs in Heiligenhafen sowie am 
Donnerstag im Fehmaraner Stützpunkt in der 
Industriestraße finden die regelmäßigen Grup-
penstunden statt.

Bundeswettbewerb in Kiel
Im Rahmen des Landesjugendwettbewerbs 
konnte sich die Schülermannschaft unserer 
Jugendgruppe für den Bundesjugendwett-

bewerb qualifizeren. Dieser fand über das 
Himmelfahrtswochenende 2012 in Kiel statt 
und beinhaltete neben dem Erste-Hilfe- und 
Geschicklichkeitswettbewerb auch einen kul-
turellen Teil, den es auszuarbeiten und vorzu-
tragen galt. Zur Entspannung gab es Ausflüge 
mit Draisine und Drachenboot in Ratzeburg 
und einen Tag im Hansapark.

In realistisch nachgestellten Szenarien wie 
einem Gerüstzusammenbruch, einer Koh-
lenstoffmonoxid-Vergiftung und einem Zu-
sammenstoß zwischen Fahrradfahrer und 
Fußgänger sowie an mehreren Geschicklich-
keitsstationen mussten die jungen Helfer ihr 
Können unter Beweis stellen.

Super abgeschnitten
Die Spannung im Rahmen der Siegerehrung 
schlug bald immer mehr in pure Freude um, 
denn bei den Minis konnte sich der Heiligenha-
fener/Fehmaraner ASB-Nachwuchs gleich den 

Der eigentliche Wettbewerb führte am Hafen 
entlang durch die Kieler Innenstadt. Dabei 
musste ein bewusstloser Taucher wiederbelebt 
werden, Unfallopfer nach einem Unfall auf 
einer Baustelle fachgerecht versorgt sowie ein 
schwer gestürzter Passant in der Fußgängerzo-
ne behandelt werden.
Unsere Mannschaft, die in der Bewertungsgrup-
pe von 12-15 Jahren angetreten war, erreichte 
den 7. Platz. Für die erstmalige Teilnahme am 
hochrangigen Bundesjugendwettbewerb war 
es ein tolles Ergebnis.
Die Siegerehrung der Nachwuchssamariter  
im Rahmen der Abschlussfeier übernahm 
Bundesjugendleiter Simon Dagne in der Halle 
400 in der Hörn.

Landesjugendwettbewerb
auf der Insel Sylt
Nur wenige Tage nach dem Bundesjugendwett-
bewerb traten die Heiligenhafener Jungsama-
riter erneut zum Wettkampf an. Im Rahmen 
des traditionellen Pfingstlagers der schleswig-
holsteinischen ASB-Jugend, an dem 180 Ju-
gendliche und Betreuer aus dem ganzen Land 
sowie verschiedene Gastgruppen teilnahmen, 
reisten 32 Heiligenhafener und Fehmaraner 
ASJler über Pfingsten nach Sylt.
Je zwei Mannschaften in der Altersklasse Minis 
(6-12 Jahre) sowie Schüler (12-16 Jahre) traten 
von der ASJ Heiligenhafen beim Landesju-
gendwettbewerb an.

Jugendgruppe wählte neuen Vorstand

Der neue ASJ-Vorstand: Mareile Kordlewska, Kristina Mohr, Patricia Horn, Stephan 
Perner und Lars Schäckermann (v.l.n.r.).
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1. und 2. Platz sichern. Es folgte der 1. und 3. 
Platz bei den Schülern. Aber damit nicht genug, 
denn von den zehn ersten Plätzen in der Einzel-
wertung wurden acht Plätze von den hiesigen 
Jungsamaritern belegt. Einzelsiegerin wurde 
wie schon im vorigen Jahr Sabrina Hafke, 
gefolgt von Sina Lange (2.), Tim Ruschau 
(3.), Debbie Zamzow (4.), Kevin Knees (5.), 
Angelina Möhlmann (7.), Jule Kordlewska 
(8.) und Maurice Coenen (10.)
Zusätzlich erfolgreich waren die Heiligenha-
fener Jugendlichen beim Kulturteil. Auch hier 
wurde der 1. Platz erreicht.
Natürlich ist der Landesjugendwettbewerb nur 
ein Teil des Pfingsttreffens der ASB-Jugend und 
so wurde die Insel Sylt umfassend erkundet und 
Dank des hervorragenden Wetters konnte auch 
die schöne Natur mit ihrem Strand genossen 
und eine Wattwanderung durchgeführt werden.

Autan-Camp in Schweden
Als ganz besonderes Highlight fand im Som-
mer 2012 das Autan-Sommercamp im süd-
schwedischen Höjalens statt. In verschiedenen 
Zyklen machten zahlreiche ASJ-Gruppen von 

diesem tollen Angebot Gebrauch. Gemeinsam 
mit verschiedenen ASB-Gruppierungen aus 
Mecklenburg-Vorpommern nahm auch die 
ASJ Heiligenhafen mit 20 Teilnehmern unter 
der Leitung von Kristina Mohr und Mareile 
Kordlewska – die auch die Hauptlast der halb-
jährigen Vorbereitungszeit getragen haben – im 
Zeitraum vom 18. - 30. Juli 2012 an diesem 
spannenden Event teil.
Die Zusammenarbeit mit den Teilnehmern 
aus Mecklenburg, die keine klassischen ASJ-
Gruppen waren, sondern aus der offenen Ju-
gendarbeit kamen, spielte sich schnell ein und 
klappte hervorragend. Das Lager selber wurde 
über mehrere Monate von verschiedenen ASJ-
Gruppen im vierzehntägigen Wechsel genutzt.

Unsaubere Übergabe
Bei unserer Ankunft gab es zunächst ein paar 
Umstände, die nicht hinnehmbar waren und 
schnell gelöst werden mussten. Als Konse-
quenz daraus wurde bei der Übergabe unseres 
Zyklus an die nächste Gruppe verschärft das 
Inventar geprüft. Das Ergebnis offenbarte Schä-
den und Fehlbestände in größerem Maße, die 
gar nicht allein während unserer Zeit entstanden 
sein konnten und sich offenbar schon bei den 
Vorgruppen aufsummiert hatte. Nur – das war 
leider nicht zu beweisen. Also blieben wir auf 
den Kosten sitzen.

Programm war Spitze
Das wichtigste bei so einer Freizeit ist aber 
doch, dass das Wetter einigermaßen mitspielt 
und das Programm ausgewogen und abwech-
selungsreich gestaltet ist. Neben der Nutzung 
der wunderbaren Natur mit Wanderungen, 

Kanu-Fahren und baden gab es genügend sportliche Be-
tätigungen in kleinen und großen Gruppen, verschiedene 
Workshops, eine Spaßolympiade und Ausflugsfahrten 
mit Besichtigungen einer Schokoladenfabrik und einer 
Glasbläserei. Natürlich durfte ein Besuch im Elchpark 
nicht fehlen und das Shopping kam auch nicht zu kurz. 
Disco und Lagerfeuer waren im Angebot und auch die 
Zeit zum persönlichen Entspannen kam nicht zu kurz.

Lager-Zeitung berichtet
Über unseren Schweden-Aufenthalt wurde eine Zeitung 
erstellt, die über die Abenteuer in Schweden berichtet. 
Täglich wechslende Redaktions-Teams haben jeweils 
für sie relevante Themen aufgegriffen und protokol-
larisch erfasst, die dann zuhause durch zahlreiche 
Bilder ergänzt und layoutet wurden. Zusammen mit 
weiteren Berichten entstand eine 32-seitige anspre-
chende Broschüre, die zusätzlich mit einer beigelegten 

Bastelanleitung versehen worden ist. 
Die Zeitung kann als PDF von der 
asb-web-Seite asb-heiligenhafen.
com heruntergeladen werden.

Nordlandstraße 60 . 23775 Großenbrode
Tel. 0 43 67 / 9 71 71  .  Fax 0 43 67 / 9 71 73

e-mail: info@offenborn.com

· Gartengestaltung
· Pflaster- und
 Plattenarbeiten
· Raseneinsaaten
· Grabpflege     ... immer

eine
gute Idee!

FLORIST-MEISTER-BETRIEB

Aktuelle Floristik
aus dem Fachgeschäft.
Fleurop-Service

www.Offenborn.com

Die TeilnehmerInnen des Schweden-Camps der Arbeiter-Samariter-Jugend (Zyklus III)

500 Euro für die Jugendarbeit

Es war eine Riesenüberraschung für die Schatzmeisterin 

der ASB-Jugendgruppe Mareile Kordlewska, als sie zum 

Jahresende von ASB-Mitarbeiter Adi Weber eine Spende in 

Höhe von 500 Euro für die Jugendarbeit übergeben bekam. 

Adi Weber ist im Pflegedienst des Arbeiter-Samariter-Bundes 

auf  der Insel Fehmarn beschäftigt und hat alle Spendengelder, 

die er von seinen Kunden in der Ambulanten Pflege und der 

Fußpflege während der Vorweihnachtszeit erhalten hat, der 

ASB-Jugendorganisation gespendet. Das Geld wird für die 

Gruppenarbeit Verwendung finden.
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Im Rahmen meiner Tätigkeit als Fachreferent 
für Notfallvorsorge/Katastrophenschutz beim 
ASB-Landesverband waren im Jahr 2012 
viele Veranstaltungen, Besprechungs- und 
Arbeitsgruppensitzungen zu bewältigen. Im 
Durchschnitt fanden monatlich wenigstens vier 
Termine statt.
Bei den Arbeitsgruppensitzungen zur Fehmarn-
Belt-Querung sind wir ebenfalls vertreten.

Runder Tisch Notfallrettung
Als erste Einladung im neuen Jahr 2012 wurden 
wir von der Fraktion Bündnis 90 – die Grünen, 
von Dr. Marret Bohn, Gesundheitspolitische 
Sprecherin, im Januar zu einem runden Tisch 
„Notfallrettung“ eingeladen.

Fachtagung in Köln
Im Februar 2012 besuchte ich die Fachtagung 
des Bundesverbandes für Notfallvorsorge in 
Köln. Schwerpunktthemen waren die Auswer-
tung des Unglückes auf der „Love-Parade“ in 
Duisburg mit der  Frage: „Lektion gelernt?“  
– Eine kritische Analyse / Panik bei Großveran-
staltungen / Instrumente zur Planung von Groß-
veranstaltungen, auch für den Sanitätsdienst / 
Führung bei Großveranstaltungen (Einsatzlei-
tung) / Erst-Nachsorge für die Helfer.
Am 15. März 2012 hatte unser Innenminister  
zur Katastrophenschutz-Beiratssitzung nach 
LKatSG §9 eingeladen.  Vom 28. bis 29. März  
waren wir vom ASB BV zu einer weiteren 
Fachdiensttagung beim  ASB Frankfurt/Main 
eingeladen.  Auf dieser Tagung erarbeiteten wir 
Vorschläge für ein gemeinsames Dispositions-
papier für den Rettungsdienst, Marketing im 
Sanitätsdienst, Aktuelles aus der Sicht des KatS 
– hier zum Thema: „Medizinische Task-Force“.

Mitarbeiterschulung
Im Mai war ich für den ASB Landesverband 
S-H wieder für die Schulung der Mitarbeiter 
und der damit verbundenen Brandschutzbege-

hung im Asylheim 
ASB Oldesloe tä-
tig.  Die Abnahme 
durch den Kreis 
Storman verlief 
ohne Beanstan-
dung.

Planung von Übungen
Im Juni planten wir zusammen mit der FFw 
Großenbrode eine größere, gemeinsame Übung 
für die Kameraden der FFw, der SEG und des 
Kats. Ein weiteres Gespräch über die Führungs-
organisation fand im Innenministerium statt. 
Nach einer nochmaligen Vorbesprechung der 
Großübung fand diese am 06. Juli statt.
Grundlage der Übung war eine Explosion eines 
Blindgängers aus dem 2. Weltkrieg in der Nähe 
eines Wohnblockes. Wir erprobten das Zusam-
menwirken der Fachdienste und hatten erfreu-
licherweise viele, freiwillige Erwachsene, die 
sich als Verletzten-Darsteller zur Verfügung 
stellten (siehe auch SEG). Am gleichen Tag 
besuchte der Bundestagsabgeordnete Ingo 
Gädechens (CDU) unseren ASB-Ortsverband 
und ließ es sich nicht nehmen, unsere Übung 
zu besuchen und bis zum Schluss am späten 
Abend dabei zu sein.

Wir helfen in unserem Land
Im September hatte unser neuer Innenminister, 
Herr Breitner (SPD), unter dem Motto: „Wir 
helfen in unserem Land!“ zu einer Festveran-
staltung in die Landeshauptstadt Kiel eingela-
den. Unter dem Motto: „Bündnis Katastrophen-
schutz S-H“ waren alle Hilfsorganisationen 
vertreten (siehe auch KATS).

Kats-Forum in Bonn
Vom 13. bis 14. November 2012 war ich beim 
BBK in Bonn zu einem KatS-Forum einge-
laden. Schwerpunktthemen waren Bildung 
als Katastrophenvorsorge, Risikokommuni-

Notfallvorsorge landesweit

kation und Selbsthilfe, Klimawandel, „Was 
können wir aus Katastrophen lernen?“ und 
abschließend eine Podiumsdiskussion unter 
der Moderation von Joachim Marholdt von der 
ZDF-Umweltredaktion.
Im Dezember gab es noch ein Zusammentreffen 
der AG Führungsorganisation auf Einladung 
des Landes in Bad Oldesloe.

Umstellung auf Digitalfunk
Im Jahr 2012 waren auch sehr viele Gespräche 
über die Umsetzung des Digitalfunks in den 
Ortsverbänden und Kreisen nötig. Fragen über 

Ausrüstung/Ausstattung, sowie auch Fahrzeug-
beschaffungen mussten beantwortet werden.
Insgesamt nahm ich als Fachreferent an über 30 
Veranstaltungen für den ASB-Landesverband 
S-H teil.
Mein Dank geht an die Mitarbeiter unserer 
ASB-Landesgeschäftsstelle, an meinen Kol-
legen Hanjo Merkle für die Unterstützung 
und an alle Dienststellen, mit denen ich im 
vergangenen Jahr zusammenarbeiten durfte.
Udo Glauflügel
Fachreferent Notfallvorsorge/ KatS
ASB-LV S-H

Entscheidungswege im Ortsverband
Sicherlich hat nicht jedes unserer Mitglieder 
eine Vorstellung davon, wie Entscheidungs-
prozesse im Ortsverband ablaufen und wie die 
Kompetenzen verteilt sind. Gern möchten wir 
hier eimal näher darauf eingehen.

Veränderte Vorstandsarbeit
Die Vorstandsarbeit hat sich in den Jahren 
stark verändert. War man in früheren Zeiten 
nebenbei auch für die gesamte Geschäftsfüh-
rung, Finanzverwaltung und Bürotätigkeit 
zuständig, ist dies heute satzungsgemäß anders 
festgelegt. Als oberstes Gremium des OV fun-
giert der Vorstand, der aus fünf Mitgliedern 
besteht. Seine Aufgabe ist es in erster Linie, die 
Richtung der Vereinspolitik sowie die langfri-
stigen Ziele festzulegen. Der Vorstand hat die 
Führungsveranwortung und ist für die globale 
Steuerung und Übersicht verantwortlich. Das 
operative Alltagsgeschäft hingegen organisiert 
die Geschäftsführung in Zusammenarbeit mit 
den Fachdienstleitern der einzelnen Sparten.

Zusätzliche Tätigkeiten
Beim ASB Heiligenhafen haben die einzel-
nen Vorstandsmitglieder noch zusätzliche 
Aufgabenbereiche übernommen, die über die 
satzungsmäßige Tätigkeit hinausgehen und 

leisten somit aktive Vereinsarbeit. Dies ist aus 
der Vergangenheit so gewachsen. Darüber hin-
aus vertritt der Vorstand den ASB nach außen.

Für vier Jahre gewählt
Der Vorstand ist für den Zeitraum von vier Jah-
ren von der Mitgliederversammlung gewählt. 
Ortsverbände sind keine eingetragenen Vereine, 
sondern selbstständige Untergliederungen des 
ASB Landesverbands Schleswig-Holstein e.V. 
Das bedeutet, dass der Landesverband vorge-
setzte Dienststelle und weisungsbefugt ist.

Klare Trennung
Wie schon ausgeführt, ist es für den Vorstand 
nicht vorgesehen, ins tägliche Arbeitsgesche-
hen der hauptamtlichen Bereiche wie Rettungs-
dienst, Ambulante Pflege usw. einzugreifen. 
Da gibt es eine klare Trennung, denn diese 
Bereiche sind die Aufgabe des Geschäftsführers 
Udo Glauflügel. Dennoch gibt es gelegent-
lich Aktivitäten, die gemeinsam durchgeführt 
werden und bei denen der Vorstand unterstüt-
zend eingreift, wie z.B. Weihnachtsfeiern für 
Mitarbeiter usw.
Der Vorstand wird über alle relevanten Abläufe 
ständig und zeitnah vom Geschäftsführer durch 
E-Mails, Telefonate oder während der zweimal 

 Fortsetzung
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 Die Vorstandsmitglieder im Blickpunkt

Name  Jörg Bochnik

Funktion OV-Vorsitzender

Zus. Funktionen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,

 Drucksachen, web-Seite, Protokoll.

Fokus Sitzungsplanung und -Vorbereitung,

 ausgleichendes Gewicht im Vorstand.

Im ASB aktiv  seit 1969 

Beruf  Schriftsetzer, Druckerei Eggers

Alter  61 Jahre

Name  Christian Faecks

Funktion Stellv. OV-Vorsitzender

Zus. Funktionen Kats, Führungs-Assistent S33 in der TEL.

Fokus Vordenker + Moderator im Vorstand,  

 berufl. Erfahrungen mit betrl. Abläufen in  

 weltweit tätigem Konzern. Hohe Kompetenz  

 im Bereich Sicherheit.

Im ASB aktiv  seit 1990

Beruf  Dipl.-Ing. (FH), Fa. CPKelco

Alter  43 Jahre

Name  Michael Mohr

Funktion Stellv. OV-Vorsitzender

Zus. Funktionen Ausbilder A2, Sanitätsdienst, SEG-Leiter.

Fokus Überdurchschnittl. ehrenamtl. engagiert,

 zeichnet sich durch direkte Meinung aus.

Im ASB aktiv  seit 1990 

Beruf  Krankenpfleger, ameos

Alter  43 Jahre

Name  Heike Kunkel

Funktion Mitglied des Vorstands

Zus. Funktionen Leitung Sandienst, SEG, Begründerin und 

 Organisatorin der „Mitarb.-Stammtische“.

Fokus Liefert gute Ideen, ruhig und direkt.

Im ASB aktiv  seit 2003 (z.Zt. im Mutterschutz)

Beruf  Erzieherin, IFA-Gesundheit Fehmarn

Alter  33 Jahre

Name  Kristina Mohr

Funktion Jugendleiterin

Zus. Funktionen Sanitätsdienst, SEG.

Fokus vertritt die ASB-Jugend und wirkt mit an

 allen Entscheidungen des OV-Vorstands.

Im ASB aktiv  seit 1999

Beruf  Erzieherin, KiTa der ev.-luth. Kirche

Alter  37 Jahre

im Monat stattfindenden Vorstandssitzungen 
–  und in hin und wieder eingeschobenen zu-
sätzlichen Sitzungen – informiert.

Gemeinsam entscheiden
Wichtige Entscheidungen oder solche mit hö-
heren finanziellen Ausgaben werden stets von 
Vorstand und Geschäftsführung gemeinsam 
beschieden. Über personelle Entscheidungen 
wird der Vorstand durch den GF informiert.

Vorstandsarbeit = Heimarbeit
Der größere Teil der Vorstandstätigkeit wird 
in Heimarbeit erledigt, so wie es die private 
Freizeit erlaubt. Alle Vorstandsmiglieder gehen 
neben ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit beim ASB 
auch einem Beruf nach (siehe Seite 47).
Zur Tätigkeit des Vorstands gehört die Vor- und 
Nachbereitung der Vorstandssitzungen. Da 
müssen Beschlüsse vorbereitet und begründet 
und nach der Sitzung protokolliert werden. 
Konzepte sind zu erarbeiten, mit den anderen 
Vorstandsmitgliedern abzustimmen und zu 
überarbeiten.

Viele Stunden Ehrenamt
So sind durchschnittliche Stundenleistungen 
von 20 bis 30 Stunden pro Woche Realität. Auf 
das Jahr gerechnet 1.200 bis 1.500 geleistete 
ehrenamtliche Stunden für ein einzelnes Vor-
standsmitglied. So etwas leisten nur „Überzeu-
gungstäter“. Es wird einem schon gelegentlich 
die Frage gestellt: „Warum machst Du das ei-
gentlich?“ Beantworten muss dies jeder für sich 
selber. Aus der Sicht der Vorstandsmitglieder 
ist es aber erheblich sinnvoller, Freizeit für den 
Betrieb einer Hilfsorganisation aufzuwänden, 
als diese Zeit z.B. mit dem Anschauen zwei-
felhafter TV-Produktionen aus dem Dschungel 
zu verschwenden.

Es muss Spaß machen
Das wichtigste ist aber wohl, dass die Vor-
standstätigkeit Spaß macht. Wir möchten 
etwas bewegen und im Gegensatz zur Politik 
nicht „kaputtdiskutieren“. Dazu gehört die 

harmonische und aufrichtige Zusammenarbeit 
zwischen Geschäftsführung und Vorstand und 
allen anderen Fachbereichen sowie das über 
Jahre gewachsene Verantwortungsgefühl für 
den ASB, der als Arbeitgeber immerhin 76 
MitarbeiterInnen einen Arbeitsplatz gewährt.

Aufbau in vielen Jahren
Wenn man auf die über 43-jährige Geschichte 
unseres Ortsverbands zurückschaut und sich die 
Leistungsbilanz aller bisher tätigen Vorstände 
vor Augen führt, kann man darauf schon ein 
wenig stolz sein. Alle haben mit dazu beige-
tragen, dass der ASB Heiligenhafen zahlreiche 
Arbeitsplätze in verschiedenen Bereichen 
schaffen konnte, die ehrenamtlichen Tätig-
keiten immer noch einen wichtigen Faktor dar-
stellen und hierfür ein recht großes Potenzial an 
engagierten ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
zur Verfügung steht.

Richtige Entscheidung
Anmerken muss man aber auch, dass eine spür-
bare Verbesserung der Organisation und auch 
der finanziellen Lage unseres Ortsverbands 
erst durch die Schaffung einer Geschäftsfüh-
rerstelle im Jahre 2008 erreicht worden ist, die 
seitdem von Udo Glauflügel besetzt ist – einem 
engagierten langjährigen Mitarbeiter aus dem 
Rettungsdienst, den aber auch ein hohes Maß  
an Verständnis für die ehrenamtlichen Dienste 
auszeichnet und der erheblich mehr Zeit für den 
ASB aufbringt, als man es erwarten müsste. 
Eben auch ein „Überzeugungstäter“.

Die nächsten 10 Jahre
Was geschieht in den nächsten 10 Jahren beim 
ASB? Wie stellt man die Weichen für die Zu-
kunft? Spannende Fragen mit vielen möglichen 
Antworten, die den OV-Vorstand gemeinsam 
mit der Geschäftsleitung in den nächsten 
Monaten neben der normalen Routinetätigkeit 
beschäftigen werden.
Ziel ist es, ein fertiges Konzept im Laufe des 
Jahres 2013 gemäß der satzungsgemäßen Tä-
tigkeit des Vorstands zu erstellen.
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Arbeiter-Samariter-Bund
Ortsverband Heiligenhafen
Tollbrettkoppel 15 
23774 Heiligenhafen

Wir helfen
hier und jetzt.

Kontakt:

info@asb-ov-heiligenhafen.de
www.asb-heiligenhafen.com

Udo Glauflügel
Geschäftsführer

Martina Zamzow
Sachbearbeiterin

Mareile Kordlewska
Sachbearbeiterin

Janina Keilwerth
Sachbearbeiterin

Elke Sönnichsen
Pflegedienstleitung

Christoph Bähnke
Stellv. Pflegedienstltg.

Marion Jagusch
Assistentin der PDL

              Tel. 0 43 62 / 90 04 52 · Fax 0 43 62 / 90 04 51               AMBULANTER PFLEGEDIENST

             Tel. 0 43 62 / 90 04 50 · Fax 0 43 62 / 90 04 51               OV-GESCHÄFTSSTELLE

                Tel. 0 43 62 / 90 04 53 · Fax 0 43 62 / 90 04 51               HAUSNOTRUF-SYSTEM

Martina Zamzow
Sachbearbeiterin

Mareile Kordlewska
Sachbearbeiterin

Griechische Gastlichkeit
Südstrand 40 a · 23775 Großenbrode

Tel.: 0 43 67 / 99 66 28 · Mobil: 01 76 / 3 23 86 18

- eine ständige Präsenz von kompetenten Ansprechpartnern
- eine hervorragende Pflegequalität
- freundliches Fachpersonal
- Förderung von sozialen Kontakten
- eine liebevolle Atmosphäre in einer häuslichen Umgebung
- eine große Gartenanlage und eine sonnengeschützte Terrasse
- Übernahme von- Übernahme von Anträgen und sonstigen Behördenangelegenheiten
- eine hauseigene Küche mit Hausmannskost und individueller Ernährungsanpassung
- ein ganztägiges Beschäftigungsangebot durch unser Betreuungsteam
- Betreutes Wohnen

W O  L E B E N  F R E U D E  M A C H T

Darum sollte das SeniorenpflegeZentrum Am Sund Ihre 1. Wahl sein!

SeniorenpflegeZentrum Am Sund GmbH, 23775 Großenbrode, Osterstraße 10a, 
Tel: 04367 99760, Fax: 04367 997699, Email: info@am-sund.de, Web: www.am-sund.de

Wir bieten Ihnen außerdem Betreutes Wohnen im Reihenhaus

Sie f inden bei uns:
S e n i o r e n p f l e g e Z e n t r u m  A m  S u n d

SEHR GUT
Pflegenote

1,5

MDK geprüft
2012
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